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Aus dem Reichstage
Halle 23 Februar

Ueber die Donnerstag Sitzung des Reichstages ſchreibt uns unſer
parlamentariſcher Mitarbeiter Folgendes

Mißſtände in der Armee im Parlament zur Sprache zu bringen iſt
ſeit Jahren die Spezialität des Abg Bebel Jhm gehen auch vorzugs
weiſe die Beſchwerden aus Soldatenkreiſen zu Die geſtern begonnene
zweite Leſung des Militäretats wurde beim Titel Gehalt des Kriegs
miniſters wiederum mit einer Dauerrede des unermüdlichen Sozialiſten
führers der an dieſem Tage das 60 Lebensjahr vollendete eingeleitet
Bebel war redneriſch ſehr gut disponirt und erntete den lebhafteſten

Beifall der Genoſſen Er entrollte eine bunte Serie von Bildern
Fälle von Mißhandlungen von Verwendung der Soldaten zu privaten
Dienſtleiſtungen eine ſcharfe Kritik des noch immer in Blüthe
ſtehenden Duellunfugs pointirte Rückblicke auf den Harmloſen
Prozeß u ſ w Auf den Tribünen hatte ſich ein zahlreiches
Publikum eingefunden Nahezu zwei Stunden behielt Bebel das
Wort Jhm entgegnete ſofort der preußiſche Kriegsminifſter General von
Goßler Die ruhige ſoldatiſch knappe Art ſeines Vortrags bot einen
eigenartigen Gegenſatz zu der leidenſchaftlich bewegten Redeweiſe des
Sozialiſtenführers Herr v Goßler ſprach ungewöhnlich leiſe Er meinte
die ſachliche Bedeutung der Bebel ſchen Rede entſpräche deren Länge keines
wegs Jmn Beſonderen ſei es nicht zutreffend daß das Duelliren nach

wie vor bei den Offizieren im Schwunge ſei Die Zahl der Zweikämpfe
in der Armee habe im letzten Jahre weſentlich abgenommen Die
Linke gab ihrem Mißvergnügen über die Antwort des Kriegsminiſters durch
lebhafte Zwiſchenrufe Ausdruck Jm Verlaufe der Debatte erklärte ſich auch das

Centrum für das Abg Dasbach der Vertreter Dr Lieber s in der Budget
kommiſſion ſprach mit den auf das Duell bezüglichen Ausführungen des Kriegs

miniſters nicht einverſtanden Jn den letzten Monaten ſeien ſo meinte
Herr Dasbach vier bis fünf Zweikämpfe zwiſchen Offizieren zu verzeichnen
Wenn das ſo weiter gehe werde ſich wohl die Statiſtik des Kriegsminiſters

gewaltig ändern Nur das glatte Verbot des Duells in der Armee
bei Androhung ſofortiger Entlaſſung könne dieſe barbariſche Erſcheinung
aus der Welt ſchaffen Die Redner beſchäftigten ſich beſonders eingehend
mit dem typiſchen Koblenzer Duell Kloevekorn Döring das infolge
einer Auseinanderſetzung im Tanzſaale entſtand und mit dem Tode des
Erſteren endete während Döring zu Feſtungshaft verurtheilt und ſpäter
begnadigt wurde Daß man in derartigen Fällen Begnadigung eintreten
laſſe wurde von Bebel und Dasbach mißbilligt Herr Dasbach kreuzte
noch zweimal mit Herrn v Goßler die Klinge wobei ſich Vizepräſident
v Frege veranlaßt ſah dem ſtreitbaren Centrumsmanne einen Ordnungs

ruf zu ertheilen Wegen des Weiteren vergleiche man den Spezial
bericht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Februar Hofnachrichten Jn der heutigen
Sitzung des brandenburgiſchen Provinziallandtags verlas der Vor
ſizende v Levetzow folgendes Telegramm des Kaiſers aus Hubertus

e Urſula und Sidonie
Original Roman von Leo Haller

28 Fortſetzung
Mit raſchem Entſchluß kehrte er um Finſtern Blickes be

merkte er Richard Büren an ihrer Seite aber ſein Geſicht
glättete ſich wieder und mit tiefer Verbeugung erinnerte er ſie
an den ihm gewährten Tanz

Sidonie erröthete verlegen
Jch war im Begriff zu gehen als ich mich dieſes Walzers

erinnerte Fräulein von Serben ſagte er Auf die mir ein
mal zugedachte Gunſt zu verzichten ſchien mir unnöthig und
da bin ich wieder

Sidonie blickte zagend zu Richard auf
las ſie wenig Ermuthigung

Darf ich bitten gnädiges Fräulein wiederholte der Kapitän
Sidonie ſtand zögernd vor ihm

Habe ich mich irgend eines Vergehens ſchuldig gemacht
Fräulein von Serben fragte der Kapitän ungeduldig daß
Sie es ablehnen mit mir zu tanzen

Jch lehne es nicht ab Herr Kapitän ſondern bin bereit
mein Verſprechen einzulöſen wenn Sie ſelbſt mich nicht davon
entbinden

Freiwillig entſagt man ſolchem Vorzug nicht lächelte der
Kapitän und entführte Sidonie deren flehender Blick Richard
die Verſicherung geben ſollte daß ſie keinen anderen Ausweg
gefunden hatte da Lange im Recht war den Tanz von ihr
zu fordern

Verſtimmt zog Richard ſich zurück Er mußte ſich ſelbſt
geſtehen daß Sidonie richtig gehandelt hatte dennoch konnte
er ein Gefühl des Unbehagens nicht los werden

Jch werde unſere Hochzeit ſo viel wie möglich beſchleunigen
um einem böſen Zufall nicht wieder Gelegenheit zu geben uns
zu trennen murmelte er Jch werde nicht eher ruhig ſein
als bis ich ſie als Gattin in mein Haus geführt haben werde
als bis ich ihres Beſitzes ganz ſicher bin Wie unglücklich ſie
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Wöcthenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Gläkter nud Der Bauernfreund

c cm Jſtock Den verſammelten Brandenburgern ſendet ſchmerzlich bewegt
abweſend ſein zu müſſen ſeine wärmſten Grüße in alter Treue Markgraf
Wilhelm Der Provinziallandtag antwortete Treue brandenburgiſche
Männer danken Euer Majeſtät allerunterthänigſt für das gnädige Tele
gramm Sie leben und ſterben für ihren Markgrafen

Der Bundesrath ertheilte in ſeiner Donnerstag Sitzung den
Anträgen des II IV und VI Ausſchuſſes zu den Entwürfen einer See
mannsordnung eines Geſetzes betr die Verpflichtung deutſcher Kauf
fahrteiſchiffe zur Mitnahme heimzuſchaffender Seeleute eines Geſetzes betr
die Stellenvermittelung für Schiffsleute und eines Geſetzes betr Abänderung
ſeerechtlicher Vorſchriften des Handelsgeſetzbuchs feine Zuſtimmung Ferner
wurde die Zuſtimmung ertheilt den mündlichen Berichten des IV und
VI Ausſchuſſes betr den Entwurf eines Geſetzes wegen Beſtrafung der
widerrechtlichen Entziehung fremder elektriſcher Arbeit

Die Budget Kommiſſion des Reichstages trat heute in
die Berathung des Marine Etats ein Sonſt war als Referent der
Kommiſſion der Centrums Abgeordnete Dr Lieber thätig Den ſchwer
Erkrankten erſetzte der Centrums Abgeordnete Müller Fulda Letzterer
iſt in Flottenfragen ebenfalls ſachkundig Von ihm rührt z B der vom
Reichstag angenommene Vorſchlag her das geltende Flottengeſetz in einem
kürzeren Zeitraume als die Regierung plante zur Ausführung zu bringen
Einen Rückſchluß auf die Haltung des Centrums zu den neuen Flotten
forderungen geſtatten die jetzigen Verhandlungen nicht Nur einmal zeigte
ſich eine etwas kriſiſche Stimmung bei dem Referenten Müller Fulda bei
der Erörterung über den allerdings ſehr koſtſpieligen Umbau des Küſten
panzers Hagen Staatsſekretär Tirpitz verbeſſerte die Situation nicht
gerade dadurch daß er bemerkte es handle ſich bei dem Umban des
Hagen um einen Verſuch Abg Müller Fulda meinte ſpäterhin

Wenn alle Schiffe umgebaut würden Schiffe die noch gar nicht alt ſeien
ſo würden erhebliche Mehraufwendungen nöthig werden und das er
muthige wenig zu den neugeforderten großen Bewilligungen
Von anderer Seite wurde gefordert die Marine ſolle eine Verſuchsanſtalt
errichten um möglichſt derartige Aenderungen großen Stils zu vermeiden
Insbeſondere trat der Vertreter für Bremen Abg Freſe frſ Vgg für
den Bau einer Verſuchsanſtalt ein Jm Uebrigen nahm Herr Freſe die
Marineverwaltung wegen des Hagen Umbaues in Schutz Auch die
Handelsmarine müſſe oft neue Schiffe umändern Schließlich wurde auf
Anregung des Abg Richter von der Kommiſſion der Beſchluß einſtimmig
angenommen daß künftig Umgeſtaltungen von Schiffen nicht ohne vor
herige beſondere etatsmäßige Bewilligung des Reichstags vorgenommen
werden ſollen Der Referent bezifferte die Ausgabe für den Hagen
Umbau auf mindeſtens 20 Millionen Mark

Der Centralausſchuß der Reichsbank iſt auf Freitag ein
berufen Leider iſt die Erwartung die ſich an die Berufung des Aus
ſchuſſes knüpfen könnte daß eine Herabſetzung des Zinsſatzes der
Reichsbank geplant ſei eine irrthümliche Der Vankdiskont deſſen Höhe
unliebſam empfunden wird in den Kreiſen des Handels der Jndufſtrie
und der Landwirthſchaft wird vorläufig noch unverändert bleiben obgleich
ſogar die Bank von England trotz des ſüdafrikaniſchen Krieges mit der
Ermäßigung des Diskontſatzes vorgegangen iſt Der Nationalztg zu
folge wird ſich der Centralausſchuß mit Angelegenheiten beſchäftigen die
ſich auf den Jahresabſchluß der Reichsbank beziehen

Zur Reform des Gerichtsvollzieherweſens ſchreibt die
Berliner Correſpondenz Bei der Berathung der Budgetkommiſſion über

die mit der Reform des Gerichtsvollzieherweſens zuſammenhängenden
Titel des Etats iſt mit Rückſicht auf die Kürze der Zeit bis zum Beginn
des Rechnungsjahres im Einvernehmen mit der Königlichen Staats
regierung in Ausſicht genommen worden die Neuregelung der Verhält
niſſe der Gerichtsvollzieher nicht ſchon vom 1 April ſondern erſt vom
1 Oktober d Js ins Leben treten zu laſſen Es dürfte an
zunehmen ſein daß die dadurch nöthig werdenden Aenderungen im Etat
der Juſtizverwaltung im Plenum des Abgeordnetenhauſes Zuſtimmung
finden

Die Staatsbürgerzeitung will wiſſen daß möglicher Weiſe
aus Rückſicht auf die parlamentariſche Geſchäftslage auf die Einbringung
der Kanglvorlage in dieſer Tagung verzichtet wird um freie Bahn
für die Durchbringung des Flottengeſetzes zu ſchaffen Die vom
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Staatsminiſterium fertiggeſtellte Kanalvorlage ſoll zur Zeit an das Kabinet
des Kaiſers gelangt ſein deſſen Entſcheidung in den nächſten Tagen zu
erwarten ſei allem Anſchein nach werde ſie dahin gehen die Kanalvorlage
zu Gunſten des Flottengeſetzes bis zur nächſten Landtagsſeſſion zurückzu
ſtellen Die Magdeb Ztg bemerkt dazu Wir glauben nicht an den
Ernſt dieſer Mittheilung die wohl höchſtens als Wunſch antiſemitiſcher
und agrariſcher Kreiſe gelten kann Die Staatsregierung hat ſich in der
verbindlichſten Weiſe dahin ausgeſprochen daß die Vorlage in dieſer
Tagung erſcheint und äußere Gründe der Verzögerung liegen nicht vor

Der Streik der ſächſiſchen Kohlenarbeiter ſcheint dem
Ende nahe zu ſein Von beiden Seiten dürfte bei den neu auf
genommenen Vergleichsverhandlungen Nachgiebigkeit bezeugt werden ſo
daß von einem Siege oder der Niederlage der einen oder anderen Partei
nicht geſprochen werden kann Die geſtern gemeldete Entlaſſung
ſämmtlicher Streikenden des Zwickauer Reviers wird vorausſichtlich von
dem Königlichen Bergamt nicht beſtätigt werden da eine Kündigung im
Revier nicht beſteht und gegen die Aberkennung der Knappſchaftsrechte
rechtliche Bedenken obwalten Infolgedeſſen beſchloſſen heute die Vertreter
der Streikenden nochmals Einigungsverſuche zu machen zu dieſem Zwecke
die geſetzlichen Knappſchaftsvorſtände mit den Verwaltungen unterhandeln
zu laſſen und die geſtellten Forderungen mit Ausnahme einer kleinen
Lohnerhöhung aufzugeben bezw zu ermäßigen Die Antwort der Gruben
behörden wird bald erwartet Die Stimmung der Arbeiterſchaft iſt zur
Verſöhnung geneigt Jn Uebereinſtimmung mit dieſen Mittheilungen ſteht
die weitere Nachricht daß heute im Zwickauer Revier nur noch
2700 Arbeiter ſtreiken der Ausſtand mithin fortwährend im Rückgang
begriffen iſt

Leipzig 22 Februar Der Kaiſer hat wie das Leipziger Tage
blatt meldet dem Senatspräſidenten beim Reichsgericht Dr Peterßen
aus Anlaß des heutigen 50jährigen Dienſtjubiläums deſſelben den
Titel Wirklicher Geheimer Rath mit dem Prädikat Excellenz verliehen

Braunſchweig 22 Februar Der Regent Prinz Albrecht be
giebt ſich am 1 März nach Berlin um dort die ſpaniſche Deputation
die dem deutſchen Kronprinzen das Goldene Vließ überbringt zu be
grüßen Der Regent giebt dann für die Deputation in ſeinem Berliner
Palais eine Feſttafel und begiebt ſich am 4 März nach Braunſchweig
zurück wo die Herren der Deputation noch zwei Tage Gäſte des Regenten
ſein werden

Hamburg 22 Februar Der Hamburgiſche Correfpondent meldet
Prinz Heinrich von Preußen wird am 1 März unſerer Stadt einen
Beſuch abſtatten um einer Einladung Folge zu leiſten die vom Senate
einerſeits und andererſeits von der Handelskammer und dem Vorſtande
des Vereins Hamburger Rheder an ihn gerichtet iſt

OeſterreichUngarn
Wien 22 Februar Der öſterreichiſche Reichsrath iſt heute

wieder zuſammengetreten Miniſterpräſident Körber hielt ſeine Programm
rede in der er als ſorgenvollſte Pflicht der Regierung den Verſuch zur
Löſung der nationalen Frage bezeichnete Die Regierung werde nach
Abſchluß der Verſtändigungskonferenz die betreffenden Vorlagen zur
verfaſſungsmäßigen Verhandlung einbringen Zunächſt müſſe der bereits
vorliegende Staatsanſchlag möglichſt bald berathen werden Eine Partei
regierung ſei das neue Miniſterium nicht Die Regierung bitte ſchließlich
das Haus den ſo lange währenden Streit wenigſtens inſofern einzu
dämmen daß daneben ein Weg freibleibe für die geiſtige und wirthſchaft
liche Entwicklung des Staates Die Rede machte auf alle linksdeutſchen
Parteien vorzüglichen Eindruck Tſchechiſcher Widerſpruch wurde nur ver
einzelt bemerkbar Wenn ein Wiener Blatt Recht hat beſitzt das Miniſte
rium bereits die Auflöſung des Abgeordnetenhauſes falls die Tſchechen
wirklich in die Obſtruktion eintreten ſollten

Frankreich
Paris 22 Februar Jm Juſtizpalaſte verlautet der Kriegsminiſter

Gallifet habe die Mitglieder des Kriegsgerichts von 1894 aufge
fordert ihre Klage gegen Zola aufzugeben Eine Verſammlung dieſer
Mitglieder ſoll in den nächſten Tagen ſtattfinden und von dem Reſultat
derſelben wird es abhängen ob der Zola Prozeß überhaupt ſtatt
finden wird

ausſah als ſie ihm folgte Nein kleine Siddy ich will nicht
wieder eiferſüchtig ſein Deine Seele iſt treu wie Gold

An dieſem ereignißvollen Abend war eine ſchlanke in einen
dunklen Kaiſermantel gehüllte Geſtalt das Geſicht dicht verſchleiert
aus einem Wagen zweiter Klaſſe geſtiegen um mit dem Ber
liner Zuge angekommen in Hamburg zu bleiben

Dieſe Frau ſieht der verſtorbenen Frau Richard Bürens
auffallend ähnlich murmelte ein Herr der nach ihr den Wagen
verlaſſen und einen kurzen Augenblick Gelegenheit gefunden
hatte ihr Geſicht zu ſehen

Er hatte ſich in der That nicht getäuſcht Urſula Büren
hatte dem heißen Drange nicht widerſtehen können nach Ham
burg zurückzukehren

Jch muß ihn wiederſehen oder ſterben ſagte ſie ſich
Zwei Jahre ſind ſeit jenem verhängnißvollen Eiſenbahnunfall

verſtrichen bei dem er mich umgekommen wähnte O wollte
Gott ich wäre damals wirklich geſtorben Während er in fremden
Ländern umherirrte um ſeinen Schmerz über meinen Verluſt
zu betäuben verzehrte mich die Sehnſucht nach ihm Ach wenn
er ahnte daß ſeine von ihm mit allem Luxus umgebene ver
wöhnte Frau ihr trauriges Daſein durch das Ertheilen von
Muſikunterricht friſtete wenn er ahnte wie oft ich die bitterſte
Noth litt

Jn harter Arbeit hatte ſie verſucht Richard zu vergeſſen
es war ihr unmöglich und als ſie eines Tages durch einen
ſeltſamen Zufall erfahren hatte Richard weile wieder in ſeiner
Vaterſtadt ſchnürte ſie ihr Bündel um dorthin zu eilen wo
ſie hoffen durfte ihn von Zeit zu Zeit aus der Ferne zu ſehen

Unwillkürlich lenkten ſich ihre Schritte nach dem Bürenſchen
Hauſe Ein Wagen wartete vor demſelben Zwei junge Leute
traten heraus

Nach dem Wernerſchen Landhauſe rief der eine in
dem Urſula ihren Gatten erkannte

Regungslos ſtarrte ſie dem entſchwindenden Wagen nach

29 Kapitel
Jm Park

Urſula kannte den Weg nach dem Wernerſchen Landhauſe
ſehr genau

Jhm nach flüſterte ſie
unbemerkt beobachten können

Die Verſuchung war zu groß ſie erlag ihr
Erde Bäume und Blumen und der gewundene Pfad den

ſie entlang ſchritt glänzten im ſilbernen Lichte des Mondes
Am wolkenloſen Himmel ſchimmerten die Sterne aber Urſula
ſchien alles in finſtere Nacht getaucht Heimathlos folgte ſie
den Spuren des Geliebten dem ſie ewig entrückt bleiben mußte

Der hellerleuchtete Park der das Wernerſche Landhaus
umgab verrieth ihr daß es ſich um ein Gartenfeſt handelte
an dem ſich zu betheiligen auch Richard gekommen war

So hat die Zeit ſeinen Kummer bereits gemildert ſagte
ſie ſich ſchmerzbewegt Die Trauer um die Todte muß vor
den Lockungen des heiteren Lebens dieſer Stadt verblaſſen

Sie lehnte ſich an das eiſerne Gitter welches den Park
von dem Blumengarten trennte und beobachtete die dort luſt
wandelnden Gruppen doch den ſie ſuchte bemerkte ſie nicht
Von ihrer Ortskenntniß geleitet ſchlich ſie durch ein Seiten
pförtchen weiter bis ſie erſchöpft auf einer unter niederhängenden
Zweigen verborgenen Bank einen Ruheplatz fand von dem ſie
den ganzen Feſtraum überſehen konnte Sie wußte recht gut
wie viel ſie wagte als ſie ſich hier niederließ daß ſehr leicht
jemand kommen und ſie erkennen konnte aber ihr Verlangen
Richard zu ſehen beſiegte jede Vorſicht

Einen Augenblick ſpäter hörte ſie Fußtritte die ihr merk
würdig bekannt ſchienen

Träume ich oder bin ich wahnſinnig murmelte ſie ent
geiſtert Ha es iſt Sidonie Was mag ſie hierhergeführt
haben Wie kommt ſie wieder nach Hamburg in das Werner
ſche Haus

Sidonie ſah in dem milden Glanz des Mondſcheins wie
eine Märchengeſtalt aus

Dort werde ich ihn am beſten
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Vor dem Staatsgerichtshofe hielt heute der Staats anwalt die

Anklagerede und beantragte die Verurtheilung Marcel Haberts Nach
dem Staatsanwalt hielt der Vertheidiger Anwalt Cheu ein Plai
doyer in dem er die Freiſprechung Haberts verlangte Darauf wurde die
Sitzung geſchloſſen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 22 Februar Das Blatt beginnt ſich zu wenden
Wenn Generale verwundet werden pflegt die Aktion ſtets ſehr ernſt und
kritiſch zu ſein Es ſcheint daß die ſchottiſche Brigade welche die
Aufgabe hatte Cronje in der Flanke zu faſſen bei Koodoosrand öſtlich
von Jakobsdal nicht zu verwechſeln mit dem ſüdweſtlich von Kimberley
belegenen Koodoosberg ihrerſeits einen ſchweren Flankenſtoß des perſönlich
ins Feld geeilten Präſidenten Steijn auszuhalten hatte und hierbei
furchtbare Verluſte erlitt Zwei Generale der Brigadeführer General
Macdonald ein ehemaliger Tuchmachergehilfe der Alles ſeiner Tapfer
keit und militäriſchen Begabung zu danken hat ſowie General Knor
ſind verwundet zahlreiche Offiziere todt oder verwundet eine

Die beiden Generale erlitten ihre Verletzungender öden Hochſteppe
der Nachhutbereits

18 Februar
neu auf dem Kriegsſchauplatze aufgetaucht und hat die Schotten gewiß
noch viel ſchärfer in die Scheere genommen Auch hier hat ſich alſo
der bekannte ſtrategiſche Satz bewahrheitet Wer den Feind umgeht iſt
ſelbſt umgangen

Bei Alledem ſind das nur Vorſpiele der en ehe ehe
Die Buren werden nicht eher zum Angriff übergehen als bis ſie die
Verſtärkungen aus Natal erhalten haben was bereits in den nächſten
Tagen geſchehen kann Dann aber werden ſie weder Mann noch Roß
ſchonen dann werden ſie an die h feindlichen Hanptmacht
den letzten Hauch ſetzen Das Militär Wochenblatt erhebt gegen

die Buren den Vorwurf daß ſie bisher nur Stückwerk geleiſtet hätten
da ſie den geſchlagenen engliſchen Heeren immer wieder Zeit gönnten ſich
zu ſammeln und zu erholen und ſich ſomit durch dieſe beſiegten Truppen
körper ſelber feſſeln ließen Die Taktik der Buren läßt ſich aber jedenfalls
nur aus den beſonderen Verhältniſſen dieſes Krieges erklären Wenn ſie
einen Hauptſchlag wagen wenn ſie blutige Opfer bringen dann wollen
ſie auch ganze Arbeit leiſten Ein engliſches Heer das die Eiſenbahn
im Rücken hat können ſie nie völlig auseinanderſprengen wohl aber
winkt ihnen dieſe Ausſicht wenn die Briten ſich mitten in das unweg
ſame Jnnere ihres Landes wagen Alles hängt für dieſe davon ab ob
die Strategie ihres erprobten Heerführers des Lord Roberts ſich auf
die Dauer derjenigen der Buren überlegen zeigt

Die Urtheile der führenden Londoner Blätter über die Kriegslage ſind
von einer beneibenswerthen Harmloſigkeit Sie laſſen ſich vollſtändig
durch das engliſche Vordringen bezaubern und berückſichtigen dabei nicht
daß die Verluſte bisher faſt durchweg auf Seiten der Engländer ſind
Freudig wird es begrüßt daß nach einem Briefe der in einem genommenen
Burenlager am Tugela aufgefunden wurde von Natal aus nicht mehr
als hundertfünfzig Mann Verſtärkungen zu Cronje geſchickt werden
konnten So viel Witz ſcheinen die Londoner Redakteure nicht zu beſitzen
um zu erkennen daß die Buren Schriftſtücke dieſer Art abſichtlich in
die Hände ihrer Verfolger ſpielen um ſie irre zu führen Ebenſo unge
rechtfertigt iſt der Jubel über das erneute Vordringen Bullers und die
bevorſtehende Entſetzung von Ladyſiuith Die bisherigen Kämpfe am
Tugela haben überzeugend dargethan daß die Engländer dort nur dann
vorzudringen vermögen wenn die Buren freiwillig vor ihnen zurück
weichen

Während ſelbſt ernſthafte Blätter wie der Standard das Märchen
von der völligen Einſchließung Cronjes wiederholen liegen aus
privaten Quellen folgende Nachrichten vor Aus Jakobsdal wird ge
meldet Lord Kitchener fordert die Nachſendung von ſtarker
Artillerie weil ihm ſonſt die Einnahme des Burenlagers am Paarde
berg unmöglich iſt Alle Sturmangriffe der Engländer ſind bisher
abgeſchlagen und der Verſuch General Cronje zu umgehen iſt ge
ſcheitert Die engliſchen Verluſte ſind ſchwer und betragen wahr
ſcheinlich weit über 1000 Mann worunter ſehr viele Offiziere
Botenläufer melden daß 2000 Buren von Südoſten her heranrücken
deren Eintreffen nahe bevorſteht Die Verbindung von hier aus

in den Kämpfen mit zwiſchen dem 16 und

nach Kimberley iſt wieder unterbrochen Die Tranusvaal
und Freiſtaatburen ziehen aufs Neue Truppen um Kimberley zu
ſammen General Roberts ſandte ſeine bei Magersfontein ſtehenden

Südoſten aus Colesberg über
Koffyfontein heranrückenden Buren Das canadiſche Contingent iſt
am Sonntag im Kampfe vollſtändig decimirt worden Zwiſchen
Paardeberg und Koodoosrand iſt die Schlacht zwiſchen den Buren
unter Cronje und den Engländern unter den Generälen French und
Kitchener im Gange Von den engliſchen Truppen ſtehen 27000
Mann im Feuer Aehnlich lautet Folgendes Aus Jacobsdal wird
vom 21 Februar Abends berichtet Die Föderirten ſchlagen alle Angriffe
ab Die britiſche Artillerie iſt ungenügend Beide Verſuche die
Paardebergſtellung zu umgehen ſind mißlungen Macdonalds
Rückenangriff wurde vollſtändig abgeſchlagen Ueber hundert Offiziere
und fünfzehnhundert Mann ſind auf engliſcher Seite todt Ver
wundet ſind 52 Offiziere Einige ſechshundert Verwundete wurden
bereits eingebracht meiſtens Schotten Delarey bedroht bei Koffyfontein
unſere Verbindungen Ein zweites Freiſtaatcorps rückt gegen die Jacobs
dalſtraße von Süden vor Das bedeutet alſo wenn nicht ein Umſchlag
eintritt ein völliges Mißlingen von Roberts Plan

Noch trauriger für die Engländer ſtellt ſich folgende Londoner Privat
meldung des H A Nach bisher noch nicht kontrollirbaren und
daher mit Vorſicht aufzunehmenden Meldungen aus Jakobsdal ſollen
die Engländer unter Roberts durch Cronjes Buren Armee
eine ſchwere Niederlage erlitten und außer mehreren Geſchützen
über 2000 Todte darunter 90 Offiziere verloren haben Die
Beſtürzung iſt groß Sicheres iſt jedoch noch nicht bekannt Die
Möglichkeit daß es ſich wieder um ein Börſenmanöver handelt iſt nicht

ausgeſchloſſen

Doch höre man auch Roberts Dieſer Oberbefehlshaber telegraphirt
aus Paardeberg vom Mittwoch Jch war völlig überzeugt daß
die Stellung des Feindes ohne ſchwere Verluſte nicht zu nehmen war Jch
entſchloß mich daher zum Anfall und beſchoß die Stellung des Feindes
mit Artillerie indem ich gleichzeitig ſeine Verſtärkungen beſchoß Das
Reſultat war prächtig der Feind wurde geſchlagen und entfloſh
nach allen Richtungen ſeinen Vorrath ſowie viele Todte und Verwundete

e e
Wie ganz anders wäre das Leben für uns beide geworden

dachte Urſula wenn ich ſie nicht um die Liebe Richards be
trogen mich nicht an ihre Stelle gedrängt hätte

Am liebſten wäre Urſula der Schweſter zu Füßen gefallen
hätte ihr die traurige Geſchichte ihrer Verirrungen und ihres
Kummers erzählt und ihre Vergebung erfleht

Siddy rief Urſula unwillkürlich aber Sidonie war ſo
ſehr in ihre eigenen Gedanken vertieft daß ſie den Ruf überhörte

Urſula ſchwieg wieder Ein Vogel in den Zweigen über
ihr regte ſich in ſeinem Neſt der Wind raſchelte im Laube

Reſerven gegen die von

die Tanzmuſik drang leiſe verhallend aus der Ferne zu ihr ſchloſſen
herüber

Siddy wiederholte ſie
Sidonie blieb wie angewurzelt ſtehen
Die Erinnerung an Urſula iſt heute ſo lebhaft in mir

ſagte ſie daß ich ſie überall zu ſehen und zu hören glaube
Jſt das vielleicht eine Mahnung für mich den Mann der ihr
gehörte auch jetzt nachdem der Tod ſie ihm entriß nicht zu
lieben Ach mit welchen Grillen welchen Bedenken ich mich
quäle Arme Urſulg könnteſt Du aus jenen verklärten Höhen
auf uns niederſchauen ſo würdeſt Du ſicher neidlos unſeren
Bund ſegnen

Ehe Urſula wieder zu ſprechen vermochte kam ein anderer
Schritt den Kiespfad entlang Haſtig zog ſie ſich in den
tiefſten Schatten zurück den Nahenden vorüberzulaſſen

Es war Richard der ſich Sidonien anſchloß
Fortſetzung folgt,

bisher noch nicht feſtzuſtellende Anzahl von Mannſchaften deckt das Veld e daß danach Crounje numeriſch Roberts überlegen ſei

Unterdeſſen iſt aber die Kolonne des Präſidenten n

hinterlaſſend Jch machte 50 Gefangene die erzählten ſie waren zwei
Tage vorher mit der Bahn aus Ladyſmith angekommen Die engliſchen
Verluſte waren Hauptmann Campbell und Leutnant Houſton getödtet
vier Mann leicht verwundet

Zur Kennzeichnung der ſchlimmen Lage in welcher ſich die Engländer
doch wohl befinden mögen noch weitere Privatmeldungen als Ergänzung

folgen Die Transvaal Geſandtſchaft in Brüſſel erhielt beſſere
Nachrichten vom Kriegsſchauplatze Der Plan von Lord Roberts die
Armee Croujes zu vernichten ſcheiterte Crouje brachte dem General
Kelly Kenny eine bedeutende Schlappe bei ſo daß der Vormarſch von
Roberts gehemmt iſt Die Engländer verloren dabei über 1000 Mann
Die Truppentheile der Buren unter Schalk Burger Lukas Meyer Botha
vollziehen ungehindert ihre Vereinigung mit der Armee Cronjes
Aus Kapſtadt wird gemeldet Die Züge nach Kimberley ſind ab
beſtell wie verlautet beſetzten die Freiſtaatler ihre Stell
ungen um Kimberley wieder und ſchloſſen daſſelbe ein Die
Telegraphenverbindung iſt ebenfalls wieder abgeſchnitten Daily Mail
meldet 20000 Buren nahen ſich Paardeberg zur Verſtärkung Cronjes

Morning Poſt ſignaliſirt 25 000 Buren an derſelben Stelle und

Kleine Chronik
Frankfurt a O 22 Februar Poſtmarder Anf einen

raffinirten Poſtmarder wird gegenwärtig ſeitens der hieſigen Kaiſer
lichen Oberpoſtdirektion gefahndet Jn dem Poſtbetrieb ſind gefälſchte mit
gefälſchtem Aufgabeſtempel verſehene Poſtanweiſungen nämlich zwei über
je 800 Mk ſowie zwei über 750 und 800 Mk eingeſchmuggelt und zur

Ausza lung gelangt Der Schwindler führt einen Militärpaß ausgeſtellt
vom 5 Weſtfäliſchen Jnfanterieregiment Nr 53 de dato 30 September
1893 und eine auf den Namen Auguſt Schulz lautende Ausweiskarte der
Aachener Feuerverſicherungs Geſellſchaft bei ſich Beide Papiere ſind

gleichfalls gefälſcht Auf Grund der zuletzt genannten Karte iſt dem
Gauner am 21 December v J ein Werthbrief über 16000 Mk aus
gehändigt wordenAnſterdam 22 Februar 80000 Mk ins Meer verſenkt
Das hieſige Arrondiſſementsgericht hat dieſer Tage den Steward Cornelis
de Bruin wegen Diebſtahls und Deſertion zu 3 Jahren Gefängniß ver
urtheilt Die ſenſationelle Affaire ſtand ſchon Ende November vor dem
ſelben Gerichtshofe zur Verhandlung mußte aber vertagt werden weil
einige der Hauptzeugen ſich auf der Reiſe in Jndien befanden Es handelte

ſich kurz um Folgendes Der auf dem Dampfer Königin Regentes der
Dampfſfſchifffahrtsgeſellſchaft Nederland als Steward angeſtellte de Bruin
ſtahl auf hoher See eine Kiſte mit 4000 Lſtrl 80000 Mk die für die
Niederländiſche Handelsgeſellſchaft in Surabaya beſtimmt war und ver
ſteckte ſie vorläufig an Bord Die vier Bentel zu 1000 Lſtrl hatte er in
Blechbüchſen geſteckt Am 11 Mai Nachts 3 Uhr ließ er im Suezkanal
ſeine vier Blechdoſen an einer Leine über Bord nachdem er zuvor zwecks
beſſeren ſpäteren Auffindens einen Schwimmer in Form einer Cigarrenkiſte
daran befeſtigt hatte ſprang dann ſelbſt über Bord und erreichte ſchwimmend
die Küſte Jn Port Said wurde er aber von der Polizei ergriffen und
dann hierher geſchafft Die Doſen mit den 4000 Goldſtücken ruhen auf
dem Boden des Suezkanals wo kann Niemand ſagen denn die als
Schwimmer dienende Cigarrenkiſte iſt von der ſtarken Strömung fort

geſchwemmt

Newhork 22 Februar Eine zweijährige Mörderin Die
zwei Jahre und vier Monate zählende Tochter eines Beamten Namens
Ledman hat ihr drei Wochen altes Brüderchen aus Eiferſucht getödtet
Das kleine Mädchen fühlte ſich durch den Neuankömmling in der Familie
aus ſeiner bisherigen Stellung den Eltern gegenüber verdrängt Betſey
mußte dem Baby die Wiege wie den Kinderwagen abtreten und ärgerte
ſich vor Allem darüber daß der wünzige Schreier von Mama und Papa
ſtets Küſſe bekam wenn er Lärm machte während man ihr ſobald ſie
ſich zu ſchreien erlaubte mit dem Finger drohte oder wohl gar einen
Klaps varabfolgte Außerdem ſtellte man an ſie das unbillige Verlangen
ſich mäuschenſtill zu verhalten ſo lange der Bruder ſchlief Jhm aber
war es geſtattet ſie mitten in der Nacht mit ſeinem Geſchrei aufzuwecken
Das wurde dem für ſein Alter mit bemerkenswerther Intelligenz aus
geſtatteten Kinde endlich zu viel Eines Tages als die Mutter auf
wenige Minuten fortgegangen war und ihrer Obhut das ſchlafende
Brüderchen anvertraut hatte ergriff Betſey eine größere Holzharmonika
die ihrem erſt vor Kurzen durch einen Sturz vom Dache ums Leben ge
kommenen älteren Bruder gehört hatte und ſchlug damit aus allen Kräften
auf den Kopf des Säuglings Die dünne ſchwache Schädeldecke
brach und als Frau Ledman zurückkehrte fand ſie ihren Liebling als
Leiche vor Der kleinen Mörderin ſcheint es nicht im Geringſten leid zu
thun daß der Babybrnuder verſchwunden iſt

Aus der Umgebung
s Trotha 22 Februar Gerettet Als geſtern Nachmittag der

8 jährige Schulknabe Rothe aus Halle ſeine gegenwärtig in Trotha
wohnende Mutter welche ſeit einiger Zeit von ihrem Ehemanne getrennt
lebt beſuchte und in dieſer Zeit mit anderen Kindern an der Saale ſpielte
fiel er oberhalb der Woepke ſchen Mühle ins Waſſer und wurde von dem
Strome mit fortgeriſſen Die Herren Mühlenbeſitzer Woepke und Schleuſen
meiſter Kämmerer nebſt zwei Geſchirrführern führen ihm in einem Kahne
nach und es gelang ihnen den ſchon Erſtarrten an der Frönicke ſchen
Badeanſtalt dem naſſen Elemente zu entreißen Mit Hilfe des Herrn
Dr Schumann wurde er wieder ins Leben zurückgerufen Zu be
wundern iſt daß dem Knaben das Mühlrad unter dem er weggegangen
iſt keinen Schaden zugefügt hat Die Herren Woepke und Kämmerer
ſind bereits für Rettungen aus ähnlichen Gefahren mit der Rettungs
medaille ausgezeichnet

Merſeburg 22 Februar Auszeichnung, Dem Landes
hauptmann Grafen von Wintzingerode iſt der Stern zum Königl
Kronenorden 2 Klaſſe verliehen

d Eisleben 22 Febrnar Mißhandlung Geſtern Abend
wurde der Arbeiter O von dem Arbeiter H auf der vorderen Siebenhitze
ohne allen Grund niedergeworfen und in gemeinſter Weiſe gemißhandelt
ſo daß er ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte

o Giersleben 22 Februar Origineller Selbſtmörder
Heute Vormittag verſammelte ein fremder ca 20 jähriger Arbeiter auf der
hieſigen Wipperbrücke eine Anzahl Kinder um ſich und ſprang dann vor
ihren Augen von der Brücke aus in die angeſchwollene Wipper Man
ſah ihn noch eine Strecke weit treiben bis er in dem Waſſer verſank und
jedenfalls ertrunken iſt

Cöthen 22 Februar Blinder Paſſagier Geſtern Abend
wurde auf hieſigem Bahnhofe in einem von Halle eintreffenden Zuge ein
Mann ohue Fahrkarte betroffen Derſelbe hatte in Halle einen Zug nach
Bitterfeld benutzen wollen und war irrthümlich in den Cöthener Zug
geſtiegen Da der Betreffende ohne Geldmittel und ungenügende Legiti
mation war ließ er dem Bahnhofs Vorſtande ſeine goldene Uhr zum
Pfande Jn einem hieſigen Reſtaurant mußte der Mann um ſich Lebens
mittel 2c zu verſchaffen auch noch ſeine goldene Uhrkette als Pfand
zurücklaſſen Wie wir hören ſtammte der Paſſagier aus Aſchersleben und
iſt hier heute ſchon ſeinen Verbindlichkeiten nachgekommen

J Zörbig 22 Februar Bankverein Zörbig Jn der heute
Nachmittag ſtattgefundenen ordentlichen Generalverſammlung des Zörbiger
Bankvereins wurde die Vertheilung einer Dividende von 71 Proz be

Der geſammte Umſatz beträgt 19795 138 Mk der Reingewinn
45399 Mk

pf Sandersleben 22 Februar Tödtlicher Unfall Wohl
kaum in einer anderen Stadt gleicher Größe ſind in den letzten zwei
Jahren ſo viel Todesfälle durch Unfall vorgekommen wie hier Nachdem
erſt vor Kurzem der Knecht Wehling durch den Schlag eines Pferdes
getödtet war vor wenigen Wochen der Knecht Bauer von ſeinem eigenen
Fuhrwerk überfahren wurde fand heute Nachmittag der Großknecht der
hieſigen Domäne Schwarz ſeinen Tod indem er unter die Räder ſeines
mit Steinen beladenen Wagens gerieth Vorder und Hinterrad gingen
ihm über den Hals und den Kopf und führten den ſofortigen Tod herbei
Eine Wittwe und mehrere Kinder betrauern den ſo plötzlich aus dem Leben
geſchiedenen Ernährer

o Aſchersleben 22 Februar Diebſtahl Jn der Zeit vom
15 bis 19 ds Mts ſind der Grube Georg hier entwendet worden
ein Dampf und Waſſerkolben theils von Brouce theils von Eiſen
3 Centner ſchwer ferner 5 Stück Meſſinglager von Kunſtkreuzen einer
Pumpe je 12 Pfund ſchwer und 1 Meſſinghahn 15 Pfund ſchwer

Nanmburg 22 Februar Finger ausgeriſſen Jn einer
ieſigen Gerberei wurde dem Lohmüller D durch eine Maſchine der kleine
inger ausgeriſſen

Lied von der Glocke

S Staſßfurt 22 Februar Der Fleiſcher in Nöthen Eine
heitere Scene ſpielte ſich heute in der Nähe des hieſigen Schlachthofs ab
Ein Schlächtermeiſter hatte dort von ſeinem Wagen ein Schwein verloren
und dieſes raſte nun wohl von bangen Ahnungen erfüllt querfeldein der
Fleiſcher hinter ihm drein Während dieſer ſich nach dem Flüchtling ab
jagte nahm auch das andere noch auf dem Wagen befindliche Borſtenthier
reißans und es bedurfte längere Zeit die beiden Thiere wieder einzufangen
Als dies endlich gelungen war und ſie wieder auf den Wagen gebracht

werden ſollten da empfand das Rößlein des Fleiſchers ebenfalls Sehnſucht
nach Freiheit und ging mit dem Wagen in tollem Lauf auf und davon
Der Fleiſcher gerieth darüber in gelinde Verzweiflung und betrübten Blickes
ſchaute er mit ſeinen beiden Schweinen der flüchtigen Roſinante nach
In ſeiner Aufregung vergaß er dabei die Aufſicht über die beiden Schweine
und dieſe rannten aufs Neue von dannen und ließen den armen Meiſter
allein während es aus einem nahen Hauſe wie eine Satyre auf die
Situation erklang Ach du lieber Auguſtin alles iſt weg

J Staßzfurt 22 Februar Attentat Geſtern Abend wurde auf
dem Schützwege die Tochter des Bergarbeiters Noack hierſelbſt in unſitt
licher Abſicht von einem Manne augefallen Das Verbrechen kam jedoch
nicht zur Vollendung Der Vater des Mädchens hat auf die Ermittelung
des Thäters eine Belohnung von 50 Mk ausgeſetzt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thaliatheater 22 Februar Fräulein Doktor von O Walther

und E Stein Das Stück viel mehr Schwank als Luſtſpiel wurde
ſchon vor Jahren am Stadttheater gegeben und iſt überhaupt ziemlich be
kannt um nicht zu ſagen abgedroſchen Die Frauenfrage wird nurflüchtig und keineswegs ſt beſonders geiſtreicher oder fein ſatiriſcher Form

behandelt Die Verfaſſer ziehen ſie überhaupt nur zu dem Zweck heran
ein paar komiſch wirkende Scenen auf die Bühne zu bringen und das
iſt ihnen auch gelungen Bei guter Beſetzung der Hauptrollen und flottem
Zuſammenſpiel wird das Stück immer einen ganz hübſchen Erfolg erzielen
wenn auch die Herren Walther und Stein was die Witze und Späß
chen anbelangt zahlreiche Anlehen bei andern Luſtſpieldichtern gemacht
haben Die Benefiziantin Fräulein Erland eines der beliebteſten Mit
glieder des Thaliatheaters wurde mit Applaus empfangen und erhielt
viele Blumen Man hätte ihr nur ein beſſer beſuchtes Haus gewünſcht
Vermuthlich war die Wahl des Stückes keine glückliche Die dankbare
Rolle der Frida iſt ſo recht geeignet für das hübſche friſche Talent
unſerer Naiven Sie gab das jüngere Töchterlein des prozeſſirenden Seifen
fabrikanten ſehr drollig und anmuthig Die anfänglich übertrieben
burſchikos auftretende Johanne welche ſpäter mit ihrem Herzen auch den
Hang zur Selbſtändigkeit verliert wurde von Fräulein Saalmann mit
dem Geſchick und der künſtleriſchen Mäßigung gegeben die wir von dieſer
Schauſpielerin kennen und ſchätzen Der Seifenfabrikant Dittrich der in
den Triumphen ſeiner gelehrten Tochter ſchwelgt bis zu dem Augenblick
wo ihm der Verluſt des Prozeſſes eine bittere Enttäuſchung bereitet hatte
einen ſehr guten Vertreter in Herrn Hanſen Man lachte viel über dieſen
närriſchen alten Papa Herr Bira war ein gewandter Darſteller des
etwas philiſterhaften Rechtsanwalts Dr Normann Recht zufriedenſtellend
ſpielte Herr Kleinke die nicht leichte Rolle des Fred Winkler Für der
artige Bühnenfiguren beſitzt er eine beachtenswerthe Begabung ſo daß die
heiteren Scenen mit Frieda Dittrich und Henneberg beſtens gelangen
Letzteren gab Herr Sick ſehr draſtiſch hingegen erſchien Fräulein Lorenz
viel zu wenig derb als praktiſche Klara Erwähnenswerth war noch Frau
Harden als gutmüthige Mama ODiettrrich B Corony

Concert der Nennen Sing Akademie Auf das klaſſiſche
Concert Beethovens dur Meſſe läßt die Neue Sing Akademie eine Aufführung eines Werkes von einem noch lebenden Meſſer folgen der aller

dings in ſeinem Schaffen mehr den Romantikern gls den wirklich
Modernen zuneigt Es iſt Max Bruch mit ſeinem Chorwerk Das

Die herrliche Schiller ſche Dichtung hat ſchon
manchen begabten Muſiker zur Kompoſition gereizt Die Romberg ſche
Glocke war ein richtiges Kind ihrer Zeit naiv und ſentimental und

entſpricht nur noch wenig unſerem heutigen Geſchmacke Aus viel edlerem
Metall iſt die Bruch ſche Glocke gegoſſen welcher die von Bernhard
Scholz ſehr nahe kommt Vielleicht bekommen wir in Halle auch dieſes
intereſſante Werk einmal zu hören Ein vollkommenes Kunſtwerk kann
keine vertonte Glocke bilden es wird immer nur ein e und ein
Fragment bleiben wie der geiſtvolle Muſikſchriftſteller Prof H Kretſchmar
ſagt Die Wucht der Schiller ſchen Gedanken und der Bilderreich
thum der Sprache laſſen ſich nun einmal nicht in Töne kleiden
welche den höchſten Anſprüchen genügen Dieſes Loos theilt auch das
Chorwerk von M Bruch Trotzdem bietet die Kompoſition eine Art
Weltliches Oratorium ſo viel des Schönen und Guten daß man ſich

immerhin eine wiederholte Aufführung der Tonſchöpfung gefallen läßt
die mit den Höhepunkt im künſtleriſchen Schaffen des greiſen Berliner
Meiſters bildet Die Neue Sing Akademie hatte zu der Aufführung
einen großen Aufwand von Solo Geſangskräften entfaltet von denen die
Vertreter der Alt und Baßpartie Frl Anna Kuznitzky aus Wiesbaden
und Herr Hofopernſänger Rudolf Gmür weitaus die beſten waren Einen
weniger günſtigen Eindruck hinterließ Frau Schmidt Köhne Berlin mit
ihrem Sopran Solo Zu erörtern ob der Tenoriſt Herr Rud Scheffler
aus Berlin am Platze war wollen wir uns verſagen Ein
entſchieden großer Genuß war es der ſelten ſchönen Altſtimme von
Fräulein Kuznitzky und dem wirklich prachtvollen Baſſe des Herrn
Gmür zu lauſchen Der Chor entwickelte zuweilen eine ungeahnte Ton
fülle alles deutete darauf hin daß Herr Prof Voretzſch das intereſſante
Werk ſehr ſorgfältig einſtudirt hatte Nur bei einigen Einſätzen ſo
wohl im Chore wie im Orcheſter kam es zu kleinen Schwankungen Das
Orcheſter löſte die gewiß nicht leichte Aufgabe über Erwarten gut in dem
Werke fand es reichlich Gelegenheit ſeine Leiſtungsfähigkeit im hellſten
Lichte zu zeigen Auf die Kompoſition ſelbſt näher einzugehen iſt wohl
nicht am Platze da das Lied von der Glocke bereits am 2 December
1895 von demſelben Chor unter der Leitung des Herrn Prof Voretzſch
aufgeführt und beſprochen worden iſt Reicher Beifall belohnte am
Schluſſe die Ausführenden für ihre Hingebung und Mühe

M Frey

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 23 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 26 Februar Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Verkauf ſtädtiſchen Landes zur Hafenſtraße
Erwerb von Land zur Mauerſtraße
Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
Nachbewilligung für Anpflanzungen auf dem Nordfriedhof
Zuſtimmung zu einem Nachtrage zum Hanshaltsplan für 1900
Einſtellung von Koſten für den Anſtrich von Brücken in den Etat
Zuſchlagung von 2 Parzellen des Waſſerwerks an das Rittergut
Beeſen Ammendorf

Geſchloſſene Sitzung
8 Antrag auf Rückgabe eines Kapitals
9 Ankau des Gruneberg ſchen Geländes zwiſchen Deſſauerſtraße und

der Eiſenbahn
10 Bewilligung für einen in den Ruheſtand tretenden Beamten
11 2 re Schiedsmanns und eines Stellvertreters für den

Bezirk

e

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finauzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde die An
nahme ſowie die Rückgabe eines Legats für Uebernahme der Unterhaltung
von Begräbnißſtellen genehmigt und dann über eine Vorlage betr Er
werb von Land von dem Gruneberg ſchen Gelände Beſchluß gefaßt Es
handelt ſich um ein Terrain von etwa 40 Morgen welches event zur
Herrichtung als Marktplatz geeignet wäre da der Roßplatz für die Markt
zwecke nicht mehr ausreichend iſt dürften die ſtädtiſchen Behörden das
Angebot nicht ganz von der Hand weiſen Die Mittelallee des Nord
friedhofes ſoll nach den Beſchlüſſen der ſtädtiſchen Kollegien mit Silber
linden bepflanzt werden es hat ſich aber herausgeſtellt daß der Untergrund hierfür nicht geeignet iſt Zur Heranſchaſung des erforderlichen

guten Mutterbodens bewilligte die Finanzkommiſſion die nothwendigen
Mittel die zu einem erheblichen Theile durch Verkauf der gefällten Bäume
gedeckt werden Den wichtigſten Punkt der Berathungen bildete der
Antrag des Magiſtrats zu einem Nachtrage zum Haushaltsplan für 1900
in Verbindung mit den Gemeindeabgaben Bekanntlich ſchlägt der Ma
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Nr 46 Sonnabend
iſtrat vor zur Deckung der höheren Ausgaben die Jmmobiliar UmſatzPurer einzuführen Die Finanzkommiſſion kam noch zu keinem Reſultate

Da die StadtverordnetenVerſammlung vor kurzer Zeit die Jmmobiliar
Umſatzſteuer trotz Empfehlung ſeitens der Finanzkommiſſion mit großer
Mehrheit ablehnte machte man ſich dahin ſchlüſſig zuerſt dem Plenum
der StadtverordnetenVerſammlung vorzuſchlagen die Finanzkommiſſion
um vier Mitglieder aus den Reihen der bisherigen Gegner der neuen
Steuer zu verſtärken damit eine Klärung der Meinungen herbeigeführt
wird und Anträge formulirt werden können welche Ausſicht auf An
nahme haben

Stadttheater Als volksthümliche Vorſtellung bei kleinen
Preiſen geht am Sonnabend das Anzengruber ſche Volksſtück Der
Pfarrer von Kirchfeld in Scene Farbe blau 111 Für Sonntag
Nachmittag iſt eine Wiederholung der Oper Undine geplant während
Abends 71 Uhr Die Geiſha zur Aufführung gelangt Die Erſt
aufführung von Siegfried J Bärenhäuter iſt für Dienstag
nächſter Woche angeſetzt Für Mittwoch iſt der Hofſchauſpieler G Paul
Wiecke als Gaſt verpflichtet und gelangt Gerhart Hauptmanns Drama

Einſame Menſchen zur Aufführung Der Gaſt wird den Johannes
Vockerat ſpielen

Thaliatheater Am Sonnabend findet die letzte Aufführung des
vieraktigen Luſtſpiels Arme Teufel von Paul Oskar Höcker ſtatt
Für Sonntag ſind wieder zwei abendfüllende Stücke auf dem Repertvir
und beginnt auch dieſe Doppelvorſtellung wieder um 7 Uhr

Muſikaufführung Das in mehreren Städten u a auch in
Deſſau beim Auhaltiſchen Muſikfeſt mit außerordentlichem Erfolge auf
eführte Oratorium Die Zerſtörung Jeruſalems des Deſſauer
ofkapellmeiſters Aug Klughardt wird hier am mr in den
Kaiſerſälen durch die hieſige Singakademie unter Leitung des Herrn

Profeſſors O Reubke zur Aufführung gelangen
Deutſcher Lehrerverein für Naturkunde Am Dienstag hielt
Lehrer Haupt in der Tulpe einen Vortrag über LeuchtendeSanisden Die bekannteſten dieſer Lebeweſen ſind unſere Johannis

würmchen bei denen das Licht ausgeht von einem am Hinterleibe befind
lichen nervöſen Organe welches harnſaure Salze ausſcheidet Größer
und intenſiver leuchtend ſind ihre nahen Verwandten in den Tropen zu
denen z B der Cucujo gehört welcher von Kreolinnen auch als Schmuck
artikel benutzt wird Früher glaubte man das Leuchten dieſer Jnſekten
rühre von Phosphor her Mateucci wies das Jrrige dieſer Anſicht nach
nahm aber an daß das Leuchten der Glühwürmchen das des faulen
Holzes und der verweſenden Fiſche dieſelbe Urſache habe Jm faulen Holze
leuchten jedoch die daſſelbe durchziehenden Pilzmycelien und an faulen
Fiſchen Leuchtbakterien Die meiſten leuchtenden Organismen ſind aber
im Meere Das an der Oberfläche ſtattfindende Meeresleuchten wird durch
Protozoen und einer mikroskopiſchen Algenart hervorgerufen Außerdem
aber leuchten auch die in den Felſen ſitzenden Bohrmuſcheln und die
Pyroſomen und Rippenquallen durchziehen wie glänzende Meteore dieFluth Das ſchönſte Leuchten zeigen die Thiere der Tiefſee Bei ihnen

dient dieſe Fähigkeit zum Aufſuchen und Anlocken von Nahrungsthieren oder
als Schreckmittel etwaigen Feinden gegenüber beſonders intereſſant ſind
zwei Fiſche Argyropelecus und Chanliodus deren Leuchtorgane von
Herrn Dr Brandes aufs genaueſte unterſucht und als richtige Blendlaternen
erkannt worden ſind Bei beiden wird in beſonderen Drüſen ein leuchtender
Stoff produziert deſſen Licht vermittelſt eines Reflektors und einer Linſe
nach außen geworfen wird Dieſe von eingehender Durcharbeitung dieſes
Gebietes zeugenden Ausführungen wurden veranſchaulicht durch eine große
Anzahl von Präparaten und Bildern Von Herrn Müller wurde ſodann
an einem Modell die Mechanik des Vogelſchnabels erläutert Zum Schluß
wurden einige Photographieen des größten Findlingsblockes der Halleſchen
Gegend des ſogenannten Margarethenſteines am Spielberge bei Sennewitz
vorgelegt

Naturwiſſenſchaftlicher Berein Jn der geſtrigen Sitzung be
richtete Herr Privatdozent Dr Brandes nach einer Arbeit von Crampton
über die von dieſem bei Verſuchen Schmetterlings Raupen zur Ver
wachſung zu bringen nach Art früher mit Amphibien Regenwärmern und
Polypen Hydra erfolgreich ausgeführten Verſuche erzielten Reſultate
Die neuen Verſuche boten mancherlei Schwierigkeiten und zeitigten ganz
eigenartige Reſultate ſo Verſchmelzungen von Schmetterlingspuppen ſowie
von Schmetterlingen aus zwei Individuen verſchiedenen Geſchlechts der
ſelben Art wie verſchiedener Arten neben wie hinter einander angeordnet
Weiter legte Herr Lehrer Müller ein von ihm konſtruirtes ſehr inſtruktives
Modell zur Darſtellung des Zuſammenhangs der Bewegung des Vogel
Oberkiefers mit derjenigen des Unterkiefers vor Von dem Genannten
wurde dann noch mitgetheilt daß er in dieſen Tagen im Freien untereinem Steine in der Rat der Dölauer Haide rothe Ameiſen zuſammen

mit Blattläuſen gefunden habe welch letztere alſo hier auch wohl zur
Winterszeit den erſteren als Melkkühe dienen Jn der Beſprechung
dieſer Mittheilung wurde hervorgehoben daß den Anweſenden keinerlei
Nachrichten über frühere ähnliche Beobachtungen von Blattläuſen und
Ameiſen im Winter bekannt ſeien vielmehr das Ueberwintern der Blatt
läuſe in Eiform als der gewöhnliche Zuſtand gelte während ja in froſt
freien Räumen die Blattläuſe ſelbſt als ſolche überwintern wenn durch
entſprechende Nahrungspflanzen ihnen ausreichende Koſt geboten wird
Ein weiterer Fund des Herrn Lehrer Müller eine Anzahl SchneckenEier
gleichfalls unter einem Steine in der Nähe der Haide entdeckt gab Herrn
Privatdozent Dr Brandes Anlaß über Schnecken Eier nach den Forſchungen
von Sarraſin Mittheilungen zu machen

Hochwafſer Die Saale iſt ſeit geſtern weiter gewachſen Der
Strom geht jetzt vollufrig und tritt an niedrig gelegenen Stellen über
Eine größere Hochwaſſergefahr ſcheint bis jetzt aber nicht vorzuliegen davon Sberhals weiteres beträchtliches Steigen nicht gemeldet wird Zwar

wächſt die Unſtrut nicht unerheblich dafür laſſen aber die Zuflüſſe der
Elſter nach Croſſen a Elſter meldete 1

Jn der vorgeſtrigen Sitzung der Gemeindevertretung in
Giebichenſtein wurde zunächſt ein Antrag des kommunalen Bürger
vereins auf Aufſtellung von Straßenlaternen auf dem Wege hinter dem
Bethcke ſchen Grundſtücke abgelehnt weil ein Bedürfniß hierzu nicht aner
kannt werden konnte Zur Speiſung bedürftiger Schulkinder bewilligte
die Verſammlung 400 Mk aus Gemeindemitteln Die Speiſung ſoll ſo
lange fortgeſetzt werden als die Witterungs und ſonſtigen Verhältniſſe
dies erforderlich erſcheinen laſſen Die etwa fehlenden Mittel ſind von
privater Seite garantirt Jm Jahre 1872 iſt ein Wirthſchaftsweg der mit
der Reilſtraße paralell läuft an den angrenzenden Ackerbeſitzer veräußert
worden ohne daß die Auflaſſung erfolgt iſt Letztere ſoll jetzt ſtattfinden
Ferner wurde ein Landaustauſch mit dem Beſitzer des Grundſtücks Reil
ſtraße 91 genehmigt Die definitive Anſtellung eines Polizeiſergeanten
wurde gutgeheißen und der bisherige Schiedsmanns Stellvertreter im
2 Bezirke auf weitere drei Jahre gewählt Mit der Veräußerung von
zwei kleinen Wegeparzellen an angrenzende Grundſtücksbeſitzer in der
Brunnenſtraße erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden Zum Schluß
theilte der Vorſitzende u a noch mit daß der Antheil von der Brutto
Einnahme der Halleſchen Straßenbahn für 1899 2238 Mk beträgt gegen
540 Mk welche im Etat eingeſtellt ſind was hauptſächlich auf die Er
weiterung des Bahnnetzes zurückzuführen iſt Mit Rückſicht auf die bevor
ſtehende Eingemeindung ſoll die Etatberathung ſo lange als möglich
hinausgeſchoben werden da für den Fall daß ſich die Eingemeindung
am 1 April vollzieht der Etat überflüſſig ſein würde Betreffs der Er
änzungswahlen zur Gemeindevertretung ſoll der äußerſte Termin ins

gefaßt werden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der deutſche und öſterreichtſche Alpen Verein Settion

Halle hält am nächſten Montag Abends 8 Uhr im oberen Saale des
Neichshofes eine Sitzung ab Nach den geſchäftlichen Mittheilungen

wird Herr Privatdozent Dr Cluß über Hochgebirgs Touren ſprechen
welche ſich mit dem Beſuche der Pariſer Weltausſtellung verbinden laſſen
Die Theilnahme der Damen iſt erwünſcht und erbeten Gäſte durch Mit
glieder eingeführt ſind willkommen Die Mitglieder werden gebeten bald
möglichſt ihre Tourenberichte an den Schriftführer der Sektion Herrn
Bibliothekar Dr W Schulze einzuſenden

Studentenfahrt nach Paris Auch in akademiſchen Kreiſen
zeigt ſich ein lebhaftes Jntereſſe für die Pariſer Weltausſtellung Zum
Zwecke einer gemeinſchaftlichen Studentenfahrt nach Paris hat ſich in
Berlin aus Docenten ud Akademikern ein Comitee gebildet welches bereits
umfaſſende Vorbereitungen für eine am 3 Juli zu unternehmende Fahrt
nach Paris getroffen hat Wie wir aus dem uns vorliegenden Programmeerſehen iſt ein Aufenthalt von acht Tagen in Paris fentgeſegt a das

Comitee Einladungen an alle Univerſitäten Deutſchlands ergehen ließ
dürfte dieſe Excurſion wohl zu den ſtärkſten zählen die nach Paris unter
nommen werden

Zum Bergarbeiterſtreik im Halleſchen Kohlenrevier Von
betheiligter Seite wird uns geſchrieben Der Verlauf der Bergarbeiter
bewegung im hieſigen Reviere läßt es immer klarer werden daß es den
Führern dieſer Bewegung nicht darauf ankommt eine Einigung zwiſchen
den Werksbeſitzern und ihren Belegſchaften herbeizuführen vielmehr nur
darauf Bergarbeiter und Werksleitungen unter ſozialdemokratiſche Herr
ſchaft zu bringen Auch auf der vorgeſtern in Osborg s Bellevue
abgehaltenen ſogenannten Einigungsverſammlung die allerdings von
den Verwaltungen nicht beſucht war wurde dem wiederholten Wunſche
der Werksverwaltungen nur mit ihren eigenen Belegſchaften zu ver
handeln nicht ſtattgegeben vielmehr beſchloſſen auf nächſten Sonnabend
eine neue Verſammlung einzuberufen in der wiederum alle Beleg
ſchaften durch Abordnungen vertreten ſein ſollen Der ſozial
demokratiſche Leiter der Einigungs Verſammlung will ſich aller
dings während der Verhandlungen am Sonnabend entfernen Ein
direktes Verhandeln der Belegſchaften mit ihren Arbeitgebern wurde ver
boten und ein allgemeiner Ausſtand angedroht wenn die Arbeitgeber
wiederum die Theilnahme an der Verſammlung am Sonnabend ablehnen
ſollten Daß die Werksleitungen einer event an ſie ergehenden Auf
forderung zur Theilnahme an der Verſammlung am nächſten Sonnabend
nicht Folge leiſten werden und nicht Folge leiſten können wenn ſie ſich
nicht dem Joche der Sozialdemokratie beugen wollen liegt auf der Hand
Sie ſind auch ferner bereit mit ihren eigenen Arbeitern direkt in Ver
bindung zu treten müſſen aber Alles Weitere von der Hand weiſen
Sollte eine Einigung unter dieſen Umſtänden zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern unmöglich ein allgemeiner Ausſtand vielmehr un
vermeidlich ſein ſo mag die Verantwortung für die traurigen
Folgen dieſes Ausſtandes diejenigen treffen welche ſich jetzt
Leiter und Freunde der Bergarbeiter nennen in Wirklichkeit aber
andere Zwecke und Ziele verfolgen als ſie zur Zeit angeben
Aus Meuſelwitz wird gemeldet Geſtern waren die Bergarbeiter der
Prehlitzer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft ferner auf den Gruben Forſchritt
und Vereinsglück in den Ausſtand getreten Heute griff auch der Streik
auf die Gruben Glück auf Friedensgrube und Union über ſo daß
heute früh von einer Arbeiterſchaft von 2500 ca 500 ſtreikten Es wird
jedoch von den Grubenbeſitzern mit Beſtimmtheit erwartet daß der Aus
ſtand noch größere Ausdehnung annehmen wird ſo daß bis heute Abend
die geſammte Arbeiterſchaft ſtreiken wird

Von einem Schweine gebiſſen wurde vorgeſtern der Fleiſcher
lehrling Walter Reitz von hier R wollte das Thier aus einem Stalle
holen er wurde jedoch von dem Borſtenvieh welches ſehr aufgeregt war
angegriffen und in das linke Knie gebiſſen Es dauerte geraume Zeit
ehe das Schwein den R wieder losließ Die Umgebung der Wunde
ſchwoll ſchon nach kurzer Zeit an und es ſtellten ſich ſo beträchtliche
Schmerzen ein daß R geſtern in die Klinik aufgenommen werden mußte

Fleiſchſchmuggel Geſtern Vormittag verſuchte ein hieſiger
Fleiſchermeiſter zwei Rinderviertel die bei der Schlachthof Kontrole als
minderwerthig bezeichnet und deshalb über die Stadtgrenze gebracht waren
wieder einzuſchmuggeln Das eine Viertel wurde bei einer Nachkontrole
bei dem Verdächtigen vorgefunden und beſchlagnahmt Daſſelbe ſollte zu
Knackwurſt verarbeitet werden Das andere Viertel iſt bis jetzt noch nicht
gefunden worden Bei zwei anderen Fleiſchern wurde geſtern ebenfalls
eingeſchmuggeltes Fleiſch beſchlagnahmt Die Unterſuchung des Fleiſches
durch den Herrn Kreisthierarzt iſt noch nicht beendet

Unfall Der 14jährige Reinhold Hafermalz kam geſtern Abend
ſo unglücklich zu Falle daß er einen Bruch des linken Vorderarmes erlitt
H mußte ſich in kliniſche Behandlung begeben

Körperverletzung Arg gemißhandelt wurde geſtern auf dem Hofe
des Gaſthofs Zu den drei Kugeln der Koppelknecht Johann Döllinger
von dem Pferdehändler Sperreiter welcher beim Pferdehändler B
bedienſtet iſt hatte geſtern für ſeinen Herrn ein Pferd verkauft Aus
dieſem Anlaſſe ſagte er zu zwei Perſonen welche auf dem Hofe ſtanden
Schon wieder einen Thaler Halitergeld verdient Dieſes hörte Sp

welcher ſeine Pferde in demſelben Gaſthofe eingeſtellt hat und gerieth
wahrſcheinlich aus Neid hierüber ſo in Zorn daß er dem K einen Schlag
mit einem Stock in das Geſicht verſetzte ſo daß das rechte Auge ſchwer
verletzt wurde Aber damit hatte B noch nicht genug er warf den D
vielmehr noch zu Boden und trat ihn derart mit den Füßen daß der
Mißhandelte eine erhebliche Anſchwellung der rechten Seite davontrug
D befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 23 Februar Meldung des B Reichstags

abgeordneter Dr Kruſe der wie mitgetheilt am Mittwoch von einem
Schlaganfall betroffen wurde und ſeitdem im Reichstagsgebäude be
wußtlos darniederlag iſt geſtern Abend kurz nach 11 Uhr verſtorben
Er vertrat im Reichstage den zweiten Hannoverſchen Wahlkreis und ge
hörte der nationalliberalen Partei an Kruſe war geboren am 28 Fe
bruar 1837 in Eſens Oſtfriesland Mitglied des Abgeordnetenhauſes
war er ſeit 1893 Mitglied des Reichstages 1885,90 und ſeit 1893

Zwickau 28 Februar Hirſch s Bur Die Schächte richten
wieder Doppelſchichten Früh und Abendſchicht ein Die jetzt noch aus
ſtändigen Arbeiter ſind entlaſſen und zählen nicht mehr zur Beleg
ſchaft Der Ausſtand wird für beendet erachtet

sch Zwickan 23 Februar Privatmeldung Jn den Reihen der
Ausſtändigen iſt Verzagtheit eingekehrt Die Zahl der Streikenden
ſinkt ſichtlich bis heute früh ſind gegen 1500 Arbeiter zur Arbeit zu
rückgekehrt Auch aus den Lugauer und Oelsnitzer Revieren wird heute
früh eine erhebliche Abnahme der Streikenden gemeldet einzelne Werke

ſind bereits wieder im vollem Betriebe

London 23 Februar Wolff s Bur General Roberts de
peſchirte geſtern von Paardeberg an das Kriegsamt Lord Mothuen
meldet von Kimberley die Zufuhr von Lebensmitteln und Fourage
werde ſo ſchnell wie möglich betrieben es würden genügend Kohlen ſein
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die DebeersMinen binnen zehn Tagen in Betrieb zu ſetzen dadurch
werde große Noth gelindert werden Die Hospitaleinrichtungen ſeien wie

ihm berichtet werde vollkommen es ſeien 45 Pflegerinnen vorhanden
Den Verwundeten gehe es gut Er hoffe dab an Prieska angrenzende
Gebiet werde bald beruhigt ſein Die Morgenblätter veröffentlichen
folgendes Telegramm aus Kapſtadt von geſtern Cronje bat um 24
Stunden Zeit zur Beerdigung der Todten ihm wurde erwidert er
müſſe bis zu Ende kämpfen oder ſich bedingungslos ergeben

London 23 Februar Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Modderriver von geſtern General Cronje deſſen Streitmacht auf
8000 Mann geſchätzt wird habe nachdem er die von den Engländern
zuerſt geſtellte Forderung der bedingungsloſen Uebergabe
abgelehnt habe ſpäter einen Boten in das engliſche
Lager geſandt mit der Mittheilung daß er ſich ergeben wolle Hierauf
ſei ihm erwidert er möge in das engliſche Lager kommen Cronje habe
hierauf geantwortet er ſei mißverſtanden worden mit dem Hinzufügen
er werde bis zum Tode kämpfen Hierauf ſei das Feuer wieder
eröffnet worden Dasſelbe Blatt meldet aus Modderriver vom 21 Das
Lager des Generals Cronje befindet ſich nördlich der Koodoosbergdrift
zuerſt hielt er auch die Hügel am füdlichen Ufer beſetzt doch wurden ſeine
Truppen von den Hügeln am Sonnabend vertrieben Am Sonnabend
kam General French mit Kavallerie an Am Montag wurde die Ein
ſchließung vervollſtändigt Am Montag Nachmittag erſuchte dann Cronje
um Waffenſtillſtand Das Feuer dauerte bis Dienstag Morgen fort

London 23 Februar Reut Bur Vom Modderriver wird vom
Mittwoch Abend gemeldet Die Diviſion Kelly Kenny griff am
Sonntag bei Tagesanbruch das Lager Cronjes bei der Coodoosrand
drift am Modderfluß an Die Schlacht dauerte den ganzen Tag die
Engländer rückten unter beträchtlichen Verluſten auf ebenem
Terrain vor Fünfzig engliſche Geſchütze richteten am Sonntag und Mon

tag ihr Feuer auf das Burenlager Am Dienstag erbat Cronje einen
Waffenſtillſtand er giebt zu daß er am Montag mehr als 800 Mann
verloren habe

Kirchliche Raghrighjten
r Freitag den 28 Februar Abends U

n orm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Nachm Uhr Jugen
gottesdienſt

Standesamtliche Aachrichten
Standesanmt Halle

Aufgeboten
21 Februar Der Handarbeiter Georg Schönburg und Bertha Gottſchall

Moritzzwinger 8 und Herrenſtraße 19 Der Fleiſchermeiſter Albert Burg
mann und Helene Laue Kl Ulrichſtraße 13 und Leipzigerſtraße 47 Der
Bergmann Wilhelm Kappler und Auguſte Voigt Helfta

22 Februar Der Sergeant und etatsm Schreiber beim Bez Kom Hermann
Zorn und Marie Neumann Deſſauerſtraße 69 und Giebichenſtein Der
Hausdiener Karl Wetzel und Selma Pietſch Kellnerſtraße 17 und Brunnen
gaſſe 15 Der Klempner Auguſt Ermlich und Anna Geithner Alteneſſen
und Eismannsdorf Der Maurer Karl Bloßfeld und Pauline Fiedler
Leipzig und Zützſchdorf

Eheſchließungen
21 Februar Der Reſtaurateur Berthold Kießelbach und Jda Laſt Hacke

bornſtraße 4
22 Februar Der Paſtor des Ernſt Paſewald und Jenny Taatz An

halterſtraße 9

Geboren
22 Februar Dem Handarbeiter Emanuel Figura ein S Friedrich Wörm

litzerſtraße 105 Dem Polizeiſergeanten Max Sommer ein S Otto Halber
ſtädterſtraße 4 Dem prakt Arzt Dr med Oskar Wagener eine T Mathilde
Dorotheenſtraße a Dem Handarbeiter Franz Sommer ein S Paul
Gr Brauhausſtraße 11 Dem Böttcher Robert Michalke eine T Elſe
Streiberſtraße 24 Dem Schloſſer Max Zeidler eine T Frieda König

et 83 Dem Handarbeiter Oswald Ochſe eine T Martha Anker
traße 14

Geſtorbeu
22 Februar Des Schlemmereiaufſeher Friedrich Zörner S Friedrich

10 Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter Karl Koch Ehefrau Amalie
geb Buchmann 35 J Fiſcherplan 3 Des Schloſſer Theodor Köhler S
Walther 2 Klinik Des Eiſenhobler Max Riedrich T Anna 4 AmBahnhof 4 Wittwe Pauline Gille geb v fe 77 J Leipzigerſtraße 62

Der Tiſchlermeiſter Auguſt Simbt 72 Bäckerſtraße 1 Des L

hahn 26 J Klinik

n jüngster Zeit hat sich ein neues Haarmittel zu erstaunlich sebnellem

Rufe aufgeschwungen Es ist dies Javol ein Haarwasser allerdings nur
Kein Haarmittel gegen irgend welche Haarleiden ader ein Wasser dem alle
äie Eigenschaften nachgerühmt werden können die ein wirklieh rationelles
Raarwasser haben soll vollkommene Unsehädlichkeit zelbet im Vebdarmasse
bequeme und reinliche
Anwendungsweise rasohbe
erfrischende belebende
Wirkung auf die Nerven
Gehalt an Nährstoffen die
von der Kopfhaut auch
wirklich aufgenommen
werden in Folge dessen
Kräftigung der Haar
organe und Anregung au
deren erhöhter Thätigkeit
Alle diese Eigensehaften
werden erreieht nament
Heh durch die Verbindung
eines Naphitapräparates
mit Konzentrirten Extraktstoffen von Pfanzen deren wohlthätige Wirkung
auf die Haut im Allgemeinen auf die Kopfhaut im Besonderen von er
anerkaunt worden iet flasche Mk Doppelfiasohe Mk 50 in den molatonFarfümerien Orogerien u Colffeurgeechäften auch in vielen aApoineton

ehrer
Richard Simon S Richard 1 Klinik Der Grubenarbeiter Otto Roſen

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Warnung vor Fälſechnung
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommel s Hacmatogen
Sqhutzmarke fangende z w in

und weiſe Nachahmungen zurück

Waffſferſtände Am 22

2,44 Dresden 1,60 Magdeburg 4 3,08

leider e
in allen Preislagen in glatt und gemustert
schwarz und farbig vom einfachsten bis

zu dem elegantesten Genre

in grösster Auswahl

Leipzigerstrasse 94 part I u II Etage

Februar Welßenfels Oberp 3,16
23 Februar Halle unterhalb 2,64 Trotha 3,82 22 Fe
bruar Bernburg 54 Calbe Unterpegel 3,38 Oberpegel

M Sohneicer
72

t

u
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Neuheiten in Kleiderstoffen
Wolle und Seide

Grosse directeste Abschlüsse garantiren für reichhaltigste
Auswahl und wirkliche Preiswürcdigkeit

Bruno Freyta
Halle a S Leipzigerstrasse 100

Fernsprecher 379 Gegründet 1865Grosse Muster Collection nach auswärts franco

3 J 4 W d 89 ne m C 7 5 JW r re b r J v r 1 W 2z e T r 9 l c e d u e e W r m r 2 m 2

und ärztlicherseits vielkach verordneten

100 Th Thran 0,2 Jod Eisen

Mai Originalflaschen in grauen KLästen à 2 u 4 Mk
längeren Gebrauch profitlicher
Lahusen Bremen Nur ſo allein echt Stets friſch zu haben in

allen e in Halle
in guter Verarbeitung aus ſolidem dauerhaften Stoff Velour und

Diagonal elegant ſitzend von

Wegen Drasen Serophein naut Knoechen pleohton
Lungen Husten Halskrankheiten für schwächliche blutarme
Kinder empfehle jetzt eine Kur mit meinem beliebten weit und breit bekannten

Lahusen s Jod Eison Leberthram
Der beste und wirksamste Leberthran wird an Güte u Wirksamkeit von
keinem anderen Medikament übertrotffen Geschmack besonders fein Leicht
und ohne Widerwillen von Gross u Klein genommen Diesjährige Füllung be
ſonders ſchön Viele ärztliche Atteste und Danksagungen Dauer der Kur bis

Letztere Größe für
Man fordere ſtets Leberthran von Apotheker

D 1IO I2 bis I ar c
Confirmmanden Amzügemodern ſehr chir gearbeitet in Cheviot Kammgarn oder r feinem

Diagonal von

15 18 20 bis 25 Mark
Sehr grosse S

s

Ver seine Kinde
lieb hat

der giebt ihnen
Knorr s Hafermehl

welches

unstreitig die beste
Kindernahrung
leicht verdaulich

und knochenbildend ist
Ueberall zu haben

in Packeten à und Kilo

Billigste festo Preise

7 r2
W

3 555 n9 e S
Ulrichstrasse 3 Daucrhafte genagelte und genähte

e Craue en
nHaturgetren

blond braun und schwarz echt enkurdon nur mit Herm Magehe s gos

Eieganit San
wird Jhr Bart nur wenn Sie ſtets9 Probatum est

gebrauchen
Fu beziehen durch alle beſſeren

Friſeurgeſchäfte und Drogerien

Goodyear Welt Sechuhwaaren
R Dunxkoln ergrauter oder rotor j am Lager

e Haare Fl 0,70 Echt nur
Magdeb HiM n alle Neuheiten der Saiſon billigſt

str 13 A Beeck r e eSchmeerstr Ernst
Phönix Drog Geiststrasse

e S e e e eTur Confirmation
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Schwarzen und farbigen Kleider Stoffen
Durch Einkauf mehrerer tausend Meter schwarzer und farbiger Kleiderstoffe CLagerbeſtände der erſten

bulanter Deutſchland ſind wir in der Lage reinwollene Qualitäten zu billigen Preiſen verkaufen zu können

Conſirmanden Weiſe CEonfirmanden

e JJ ÜJ

Mehrere 100

Gonfirmanden
Conſirmanden

Conrmanden Röohe h

Kragen und Jackets Velourröcke l be engere Corsets e Werk uener
1,75 2 3 4,50 mit Languette von 90 Pfg an in großer Auswahl Kleider Rüschen

v 70 90 Pf 1 1,50 zuk Schuhwaaren
Es gelangen in meinem Geſchäft nur durchaus gediegene ſolide Waaren

neue Sachen am Lager Wer daher Confirmanden Ausſtattungen zu kaufen

5 Mk 1 120 1,80 2,50 Mk bis zu den eleganteſten

die Auswahl in ſämmtlichen Artikeln iſt überraſchend groß
zum Verkauf Durch den großen Umſatz ſind ſtets moderne
hat beſuche zuerſt das Kaufhaus H Elkan

Kaufhaus größten Stil E e La T re
m e I

Schuhwra a ren
ſind in Halle s bekannteſtem Schuhwaarengeſchäft trotz der hohen Preisſteigerung zu
alten billigſten Preiſen vom einfachſten bis zu den feinſten Artikeln zu haben

S n ää re o Deutſchlands ſind in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

Lack Ballſchuhe weiße Brautſchuhe etr

Merſebur
ſtummenl
welcher t
den über

a Nr
in

Jal
pfle

Der
aus und
provinzia
ſchaft ſon
veranlaßt
unterziehe

Volksfchu
manns e
werden
Taubſtu
Lehrerſe
bezichtige

beſtreitba

Das
ſtellung
Bildung
Seite ſtel
von dem
Fachbildr

Wie
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Chef des
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1893 wö
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in unſe
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